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CSU-Kreisverband Hof-Stadt  

zu „Zoff der Hofer Innenstadt-Akteure“ (FP v. 4.11.23) 

 

Es ist jetzt die Aufgabe der Oberbürgermeisterin einzugreifen! 

 

Jeder möchte nur das Beste für unsere Stadt, so das Anliegen aller Beteiligten. Besucher 
nach Hof locken und die Aufenthaltsqualität steigern. Dem Leerstand entgegenwirken und 
die Innenstadt beleben. So wäre der Wunsch. Aber statt die Innenstadt nach vorne zu 
bringen, wird wertvolle Zeit unter den Beteiligten, mit Befindlichkeiten, unklaren 
Zuständigkeiten und Schuldzuweisungen vertan.  
 
„Mit dem seit Monaten herrschenden Streit zwischen Werbegemeinschaft, Stadtmarketing 
und Verwaltung erreichen wir das Gegenteil“, mahnt der stellvertretende CSU-Kreisvor-
sitzende und Stadtrat Stefan Schmalfuß. Langjährige Bemühungen des Einzelhandels, der 
Gastronomie, des Stadtmarketings und der Stadtverwaltung werden durch diese 
Streitereien innerhalb kürzester Zeit zunichte gemacht. Eine positive Außenwirkung sieht 
anders aus!  
 
Die Werbegemeinschaft fordert in ihrer eigenen Art und Weise immer wieder Maßnahmen 
für die Innenstadt. „Aufenthaltsqualität, Fahrradständer, mehr Grün. Alles Dinge, die 
bereits 2021 in einem umfangreichen Antrag an die Stadtverwaltung von der CSU-
Stadtratsfraktion gefordert wurden“, so CSU-Fraktionsvorsitzender Wolfgang Fleischer.  
 
„Die CSU-Fraktion ist bereit zu unterstützen und mitzuwirken, aber die 
Oberbürgermeisterin muss diesen Zoff sofort beenden und für Klarheit in den Strukturen 
sorgen“, fordert Schmalfuß.  
 
Stadtmarketingverein, Wirtschaftsförderung, Leerstandsmanagement, Stadtplanung, 
Citymanager und Werbegemeinschaft. Viele Beteiligte, die unter einen Hut zu bringen 
sind. Dieses Konstrukt scheint die Oberbürgermeisterin aber aktuell nicht im Griff zu 
haben, so die Hofer CSU. „Für die Akteure muss endlich klar sein, wer für was zuständig 
ist und welche Mittel zur Verfügung hat, wer welche Kompetenzen hat und wer was 
entscheiden darf“, so der CSU-Kreisvorsitzende Jochen Pfaff abschließend. 
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